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Amtlicher Teil 
 

Gemeindebesuch 
Landrat Mario Glaser zu Gast in Tiefenbach 
 

Am vergangenen Mittwoch stattete Landrat Mario Glaser 

mit einer kleinen Delegation vom Landratsamt, Herrn 

Philipp Friedel, Herrn Thomas Fechter und Herrn Fabian 

Halbherr einen DŜƳŜƛƴŘŜōŜǎǳŎƘ ƛƳ αƪƭŜƛƴŜƴΣ ƳŀƴŎƘƳŀƭ 

ǊŜōŜƭƭƛǎŎƘŜƴ 5ƻǊŦ ¢ƛŜŦŜƴōŀŎƘά ŀōΦ  

Musikalisch begrüßt wurde die Delegation vor dem 

Rathaus durch ein Lied unserer Kindergartenkinder.  

Anschließend erfolgte ein Austausch auf Verwaltungs-

ebene im Sitzungssaal, an dem auch Kämmerer Matthias 

Schmid und der stellvertretende Bürgermeister Andreas 

Albinger teilnahm.  

Bürgermeister Helmut Müller stellte zunächst seine 

Gemeinde vor, das sich durch ein vielfältiges kulturelles 

Leben durch Vereine und Institutionen auszeichne. 

Besonders erwähnenswert ist auch das hohe ehren-

amtliche Engagement der Tiefenbacher Bürger/innen. 

Tiefenbach sei nach wie vor landwirtschaftlich geprägt, 

drei Haupterwerbslandwirte sowie einige Nebenerwerbs-

landwirte bzw. -forstwirte bewirtschaften und pflegen 

unsere Kulturlandschaft. 

Zu den neun Gewerbebetrieben kommen noch 15 Neben-

erwerbsbetriebe. Weitere Interkommunale Einrich-

tungen (z.B. FriedhofI und Interkommunale Verein-

barungen (Jugendfeuerwehr/Feuerwehr) in der Pfarrei 

Seekirch ς also mit den Gemeinden Seekirch und Alles-

hausen - sind ebenfalls wichtige Bausteine für die 

Gemeinde. 

In der Gemeinde Tiefenbach wurde in den vergangenen 

Jahren einiges erreicht Beispielhaft sei die Sanierung des 

gemeindlichen Kanalnetzes zu erwähnen, das mit hohe 

Kosten nun nahezu abgeschlossen sei. Die Sanierung des 

Zeilwegs mit einer neuen Wasserleitung,- Abwasser- und 

Regenwasserkanal ist die Voraussetzung für eine künftige 
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Erschließung eines weiteren Baugebiet am Zeilweg. 

Wichtig war auch die Breitbanderschließung fttx, 

wodurch statt max. 2 Mbite seit 2018 nun wenigstens 50 

Mbite möglich sind. Dies war in Zeiten von Corona sehr 

viel wert. Der weitere Ausbau mit Breitbandnetzes (fttB) 

erfolge in den nächsten Jahren durch die OEW Breitband 

GmbH. Tiefenbach hat eine kleine, aber feine Kinder-

tageseinrichtung mit einer guten Personal-ausstattung. 

Das Ortsrecht sei mit einer Ausnahme auf dem 

aktuellsten Stand. Auch eine sachorientierte Öffentlich-

keitsarbeit der Gemeinde über die Homepage oder 

Mitteilungsblatt sei eine wichtige Aufgabe. 

Kämmerer Matthias Schmid schilderte die derzeit gute 

finanzielle Situation der Gemeinde. Doch trotz guter 

Finanzlage werde der Spielraum immer kleiner, die Auf-

gabenerledigung, auch durch zusätzliche Aufgaben-

übertragung von oben nach unten auf die Gemeinde. 

immer schwieriger.  

Sorge bereiten dem Kämmerer, wie auch Bürgermeister 

Müller unter anderem der Rückgang der Steuerein-

nahmen sowie der Verlust des finanziellen Spielraums 

durch die Erhöhung der Kreisumlage. Durch die 

angekündigten Änderungen im Landesentwicklungsplan 

sowie dem Regionalplan drohe ein Verlust der Planungs-

hoheit für kleine Gemeinden. Die eigene Planungshoheit 

sei aber eine wichtige Aufgabe einer jeden Gemeinde, die 

nicht aufgegeben werden kann, denn sonst drohe zuletzt 

auch möglicherweise der Verlust der Eigenständigkeit 

insgesamt. Dies gelte es vehement zu verteidigen. 

Landrat Mario Glaser bestätigte, dass die Aufgaben und 

Zuständigkeiten für alle Gemeinden größer und klein-

teiliger werden. Ein Lösungsansatz in der Zukunft sei hier, 

dass sich einige Gemeinden bestimmte Aufgaben teilen.  

In Bezug auf die ausstehenden Jahresabschlüsse stellte 

Kämmerer Matthias Schmid in Aussicht, die Abschlüsse 

bis 2021 im nächsten Jahr fertig zu stellen. Landrat Glaser 

nahm dies erfreut auf, sagte aber gleichzeitig, das das 

Landratsamt dies mit weiteren Nachdruck bei den 

Gemeinden eingefordert wird. 

Als eine der wichtigen zukünftigen Aufgabenstellungen in 

der Gemeinde bezeichnete Bürgermeister Müller die 

dringende Erschließung von Bauland. Auch die Sanierung 

des Rathauses, nach Möglichkeit mit Erweiterung von 

Vereinsräumen, ist eines der zentralen zukünftigen Auf-

gaben. Der barrierefreie Ausbau der Bushaltestellen ist 

ebenfalls von der Gemeinde zu stemmen, das sind Kosten 

von geschätzt 40.000 ϵ. Landrat Mario Glaser sieht die 

Zuständigkeit eindeutig bei der Kommune und nicht beim 

ÖPNV.  

Bürgermeister Müller führte aus, dass der Mobilfunk in 

Tiefenbach schlecht ausgebaut sei. Für die Zukunft sei ein 

gutes Mobilfunknetz im ländlichen Raum sehr wichtig. 

Man warte auf den Ausbau durch Mobilfunkbetreiber. 

Ein schwieriges Thema ist auch die Digitalisierung.  

Kämmerer Matthias Schmid wies zurecht darauf hin, dass 

der Bund und Land klare Vorgaben tätigen so und uns so 

Möglichkeiten aufzeigen sollten, wie und wo wir uns als 

ƪƭŜƛƴŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ΣŀƴƘŅƴƎŜƴϥ ƪǀƴƴŜƴά. Landrat Mario 

Glaser pflichtete dem Kämmerer bei, hier seien viele 

Anbieter auf dem Markt aktiv. 

Auf Verbandsebene bereitet die dringende Sanierung des 

Federsee-Steges zwischen Moosburg und Bad Buchau 

dem Tiefenbacher Gemeinderat eine große Sorge. Denn 

die Finanzierung der insgesamt geschätzten Baukosten 

von rund zwei Millionen Euro bereite nicht nur in 

Tiefenbach, sondern bei allen beteiligten Gemeinden 

rund um den Federsee Kopfzerbrechen. Bürgermeister 

Müller ist es daher wichtig, dass alle TÖB-Beteiligte sich 

an einen Tisch setzen, um mögliche Fördermöglichkeiten 

zu prüfen und Finanzierungsvorschläge zu erarbeiten. 

Landrat Glaser erwiderte, dass das Landratsamt gerne 

bereit ist, beratend mit an der Seite zu stehen. Landrat 

Glaser führte weiter klar und deutlich aus, dass eine 

Kostenbeteiligung von Kreisseite nicht möglich sei. Die 

Erstellung eines Gesamtkonzepts sei wichtig. 

Abschließend wurde das vorgesehene Biosphärengebiet 

Oberschwaben von Bürgermeister Müller vorgebracht. 

Dieses Thema habe bei Land- und Forstwirten nicht nur 

hier im Ort Sorgen und Ängste ausgelöst. Durch gute 

Argumente und Beispiele sieht er als Bürgermeister hier 

nun Chancen für die Region. Aus seiner Sicht sei daher es 

wichtig, dass das Biosphärengebiet kommt, schon allein 

wegen dem Schutz unserer Moore. 

Im Anschluss an den Verwaltungsaustausch im Rathaus 

stattete die Delegation des Landrats sowie die Mitglieder 

des Gemeinderats zwei Besuche bei zwei Tiefenbacher 

Gewerbetreibenden ab.  

Beim Start-Up-

Unternehmen 

α9ƛǎōƛŜƴŜά erhielten 

die Teilnehmer 

einen Einblick in die 

Herstellung des 

köstlichen Speise-

eises. Auch konnte 

das leckere Eis ge-

nascht werden.  

Im gleichen Haus konnte sich 

Landrat Mario Glaser einen Ein-

blick in die NähBäria verschaffen. 

Maria Bär führte den Landrat in 

die kleine Näherei ein und 

überreichte dem hocherfreuten 

Landrat als Geschenk der 

Gemeinde zwei von Ihr herge-
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stellte Topflappen mit dem Wappen der Gemeinde bzw. 

des Landkreises mit der klaren Aufgabe, dass diese auch 

von Ihm benützt werden sollten. 

Ein Rundgang im Jugendtreff und im Feuerwehrhaus und 

Gemeindesaal rundete den Gemeindebesuch ab.  

Landrat Mario Glaser betonte, er sei beeindruckt von 

öffentlichen Einrichtungen der Gemeinde. Er lobte, die 

Gemeinde sei gut aufgestellt und auch für die Zukunft ge-

rüstet, wenngleich die Aufgabenerfüllung bzw. die Finan-

zierung der Investitionen deutlich schwieriger werde. 

Zum Schluss folgte ein gemeinsamer Austausch mit den 

Mitgliedern des Gemeinderats sowie je einem Vertreter 

der Vereine und Land- bzw. Forstwirtschaft im Gemeinde-

saal. Hier wurde unter anderem nochmals das Thema 

Biosphärengebiet sowie das Thema Schützenbus ange-

sprochen. Auch die Vertreter der Vereine haben die 

Möglichkeit des Austausches mit Landrat Mario Glaser 

genutzt. 

Bürgermeister Helmut Müller bedankte sich zum 

Abschluss bei Landrat Mario Glaser für den Besuch und 

den konstruktiven Austausch. 

 
Bilder: Wolfgang Lutz, Schwäbische Zeitung und Privat 

 

Gemeindeverwaltung Tiefenbach 
Geänderte Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Am Dienstag, 15.10.24, ist das Bürgerbüro (Einwoh-

nermeldeamt / Pass- und Ausweiswesen) im Rathaus 

Tiefenbach nicht besetzt.  

Wir bitten um Beachtung. 

Nach Abschluss der Bauarbeiten 
Zeilweg wieder für den öffentlichen Verkehr frei 
 

Nach fünfmonatiger Bauzeit konnte die Sanierung des 

alten Zeilwegs fristgerecht abgeschlossen werden. Am 

08.10.24 fand eine erfolgreich Abnahme statt. Der 

Zeilweg ist nun wieder für den Verkehr freigegeben 

worden.  

Wir danken dem Ingenieurbüro Schwörer für die fach-

gerechte Begleitung und der Firma Hämmerle für die gute 

und termingerechte Ausführung.  

Bild: Privat 

 

Kita St. Maria 

Wir sagen   D A N K E    an Firma Hämmerle! 
 

Vergangene Woche besuchten die Kita-Kinder die 

Baustelle der Firma Hämmerle im Zeilweg. Dort wurde 

gerade der Straßenbelag aufgebracht. Firma Hämmerle 

hat für die interessierten Kinder Strickmützen und 

Halstücher, sowie Gummibärchen gesponsert. Da war 

natürlich die Freude riesengroß. 

Ein herzliches Dankeschön an Firma Hämmerle! 

Die Kita-Kinder aus Tiefenbach 
 

Notdienste: 
 

Kassenärztlicher Notdienst: 116 117 

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 19 29 343 

Augenärztlicher Notdienst: 0180 19 29 350 

Zahnärztlicher Notdienst: NEU 0761/120 120 00 
 

Notfallpraxis:  
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 ς 18 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach.  
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Apothekennotdienst: 
 

Samstag, 12.10.24, Apotheke Waniek, Riedweg 2, 88444 

Ummendorf, Tel: 07351 ς 3 48 60 

Sonntag, 13.10.24, Wieland-Apotheke, Berliner Platz 1, 

88400 Biberach, Tel: 07351 ς 26 06 
 

Grüngutsammelstelle Alleshausen 
Öffnungszeiten 
 

Die Grüngutsammelstelle in Alleshausen hat bis zum 

08.11.24 immer freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr und bis 

zum 29.03.25 immer samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr.  

Am 01.02.25 (Blasius) bleibt die Sammelstelle 

geschlossen. 
 

Nichtamtlicher Teil 
 

Landratsamt Biberach 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert: 
 

Entsorgungs- und Recyclingzentrum an der Mittel-

biberacher Steige bis Jahresende nur über Mittelbiberach 

erreichbar Das Recycling- und Entsorgungszentrum an 

der Mittel-biberacher Steige, Bei der Lehmgrube 8, ist bis 

Ende des Jahres ausschließlich über Mittelbiberach 

erreichbar. Grund dafür sind Bauarbeiten und die damit 

verbundene Vollsperrung des Kreisverkehrs an der 

Mittelbiberacher Steige.  

Besucherinnen und Besucher der Entsorgungseinrichtung 

an der Mittelbiberacher Steige werden gebeten, die 

ausgeschilderte Umleitung über die Saulgauer Straße und 

Reute zu nutzen. Für Fußgänger und Radfahrer wird 

ebenfalls eine alternative Route ausgeschildert. Diese 

kann je nach Baufortschritt variieren. 
 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 

Sachkundelehrgang Pflanzenschutz 2024 startet 
Ende Oktober 
 

Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, 

gärtnerisch oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen 

nur angewandt werden, wenn der Anwender die dafür 

notwendige Sachkunde im Pflanzenschutz besitzt. Das 

Landwirtschaftsamt Biberach bietet deshalb einen 

Lehrgang zur Erlangung der Sachkunde mit Schwerpunkt 

Landwirtschaft an.  

Der theoretische Lehrgangsteil startet am Mittwoch, 30. 

Oktober 2024 und findet an den folgenden vier Abenden 

im Oktober und November im Landwirtschaftsamt 

Biberach (Zimmer 2.13) statt: 

¶ Mittwoch, 30. Oktober 2024, 17:30 bis 21 Uhr 

¶ Mittwoch, 6. November 2024, 17:30 bis 21 Uhr 

¶ Mittwoch, 13. November 2024, 17.30 bis 21 Uhr 

¶ Mittwoch, 20. November, 17.30 bis 21 Uhr 

Pflanzenschutztechnik mit praktischer Prüfung 

Die Pflanzenschutztechnik wird in einem Tagesseminar an  

der DEULA in Kirchheim/Teck vermittelt. Der Termin 

findet am Montag, 11. November 2024 von 8.30 bis 16 

Uhr Uhr statt. Genauere Informationen zu dem Termin 

erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim 

ersten Kurstermin.  

Prüfung 

Die Prüfung (schriftlich und mündlich), findet an einem 

Samstag am Landwirtschaftsamt Biberach statt. Das 

genaue Datum wird noch bekannt gegeben 

(vorrausichtlich Ende November, direkt im Anschluss an 

die Theorie-Einheiten).  

Sachkunde im Bereich Abgabe von Pflanzenschutz-

mitteln  

Es gibt die Möglichkeit, nicht nur den Sachkundenachweis 

für die Anwendung und Beratung zu erlangen, sondern 

auch für den Teil Abgabe. Falls Interesse daran besteht, 

muss dies bei der Anmeldung beziehungsweise in der 

ersten Theorieeinheit bekannt gegeben werden.  
 

Autorenlesung mit Dr. Reinhold Aßfalg 
α5ŀǎ !ƭǘŜ 5ƻǊŦά 
 

Der Verein für Altertumskunde und Heimatgeschichte 

lädt in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung VeBu Buch 

+ Papier e. K. zu einer Autorenlesung mit Dr. Reinhold 

!ǖŦŀƭƎ ŀƳ aƻƴǘŀƎΣ нмΦ hƪǘƻōŜǊ мфΦол ¦ƘǊ ƛƴǎ αCƻǊǳƳά 

nach Seekirch. 

5ǊΦ wŜƛƴƘƻƭŘ !ǖŦŀƭƎ ǿƛǊŘ ŀƴ ŘƛŜǎŜƳ !ōŜƴŘ ǎŜƛƴ .ǳŎƘ α5ŀǎ 

!ƭǘŜ 5ƻǊŦά ǾƻǊǎǘŜƭƭŜƴΦ 5ŀǎ 5ƻǊŦΣ ǳƳ ŘŜǎǎŜƴ 9ƛƴǿƻƘƴŜǊ Ŝǎ 

hier geht, liegt im Herzen Oberschwabens. Der Krieg ist 

gerade vorbei. Unter den wachsamen Augen der »heili-

gen Dreifaltigkeit« Pfarrer, Bürgermeister und Lehrer 

(und unter den Augen der Nachbarn) führt man sein 

Leben, wie man es immer schon gewohnt ist: Der Pfarrer 

sorgt für das ewige Heil, der Bürgermeister dafür, dass 

alles funktioniert, und der Lehrer paukt mit dem Nach-

wuchs. Wer angesehen ist und dazugehören will, strengt 

sich an. Wer nichts hat, muss schauen, wo er bleibt.  

In seinen Prosagedichten belebt Aßfalg eine dörfliche 

Wirklichkeit wieder, die es so nicht mehr gibt und gibt 

einen entlarvenden und pointierten Blick auf die Urtypen 

der dörflichen Gemeinschaft. 

Reinhold Aßfalg, geboren 1940 in Seekirch am Federsee, 

studierte Psychologie, Philosophie und Soziologie in 

München. Über dreißig Jahre lang arbeitete er als Leiter 

der Fachklinik für alkoholkranke Männer in Renchen. In 

zahlreichen Büchern beschäftigte er sich mit der Frage, 

wie Suchtkrankheiten entstehen, wie sie behandelt und 

überwunden werden können. Dazu kommen allgemein-

psychologische Themen wie z.B. die Suche nach dem 

Glück. Mit etwa 15 Jahren verließ er seine Heimat 

Seekirch, die er seither als eine wertvolle und liebe 

Erinnerung in sich trägt. 

Der Partnerschaftsverein Seekirch/Töttös wird an diesem 

Abend fürs Leibliche wohl der Besucher sorgen, das Buch 
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ist dann auch zu erwerben und der Autor wird diese auch 

gerne signieren. 
 

Caritas Biberach-Saulgau 
So einfach geht E- Rezept 
 

Seit Juli 2023 gibt es für Versicherte die Möglichkeit, E-Re-

zepte digital mit ihrer elektronischen Gesundheitskarte 

(eGK) einzulösen. Sparen sie Zeit und unnötige Wege ς 

mit dem E- Rezept. Wie einfach das funktioniert, zeigen 

wir Ihnen an diesem Nachmittag. 

Die Wohnberatung der Basisversorgung lädt ein zum Vor-

trag der Digitalmentoren. Sie erklären und zeigen den ein-

fachen Umgang mit dem E-Rezept und der Handy App. 

Am 14.10.2024 um 14:30 Uhr, im Haus der Caritas, 

Waldseer Straße 24, in Biberach, Im Erdgeschoss. 

5ƛŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ǿƛǊŘ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎ αDŜǎǳƴŘ 

und digital ƛƳ [ŅƴŘƭƛŎƘŜƴ wŀǳƳά ǾƻƳ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ 9ǊƴŅƘ-

rung, Ländlicher Raum und Verbraucherschutz gefördert  

und ist gebührenfrei. 

Über eine vorherige Anmeldung würden wir uns freuen. 

Informationen erhalten sie unter Caritas Biberach, Hilfen 

im Alter/ Wohnberatung, Andrea Müller Tel. 07351 8095-

190 oder schreiben sie ein Email an: hia@caritas-

biberach-saulgau.de. 
 

Mitteilungen der Kirche 
 

Gottesdienste in der Pfarrei Seekirch 
 

Donnerstag, 10. Oktober  

18.00 Uhr  Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr  Abendmesse in Tiefenbach, anschließend 

bis 21.00 Uhr Eucharistische Anbetung- 

Sonntag, 13. Oktober  

09.00 Uhr  Eucharistiefeier  

Dienstag, 15. Oktober 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr  Abendmesse in Alleshausen 
 

Vereinsnachrichten 
 

Musikkapelle Tiefenbach  
ü Voranzeige Metzelsuppe 
 

Herbstzeit ist Schlachtfest-

zeit. Darum lädt auch heuer 

wieder der Förder-verein der 

Musikkapelle Tiefenbach am 

letzten Oktobersonntag, den 

27.10.24 zu dieser 

α{ŎƘǿŅōƛǎŎƘŜƴ DŀǳƳŜƴŦǊŜǳŘŜά ƛƴ ŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜǎŀŀƭ 

nach Tiefenbach ein. Ab 10:30 Uhr werden 

oberschwäbische Spezialitäten wie Kesselfleisch und 

Schlachtplatte mit Kraut sowie Saumagen und panierte 

Schnitzel mit Spätzle, Pommes und bunt garniertem 

Salatteller serviert. Nachmittags rundet ein Kaffeetisch 

mit leckeren hausgemachten Kuchen und Torten die 

Metzelsuppe ab.  
 

ü Kurkonzert am Sonntag, 13.10.24 
 

Das Nächste Kurkonzert findet am kommenden Sonntag 

13.10.24 um 10.30 Uhr im Kursaal in Bad Buchau statt.  

 

Handarbeitstreff Tiefenbach 
Nächstes Treffen 
 

Wir treffen uns am 11.10.24 um 17.00 Uhr bei Familie 

Martini - Bei der Oberwiese 1 88422 Tiefenbach. 

Schon mal vormerken:  die nächsten Termine sind am 
08.11 und 13.12.24. 
 

Förderverein der Federsee - Grundschule Alles-
hausen e.V.  
Einladung zur Hauptversammlung 
 

Am Montag, den 21. Oktober 2024 findet um 18.30 Uhr 

die Hauptversammlung des Fördervereins in der Feder-

see-Grundschule statt. Hierzu sind alle Mitglieder und 

Interessierte herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 

Punkt 1: Begrüßung 

Punkt 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Punkt 3: Bericht der Vorsitzenden 

Punkt 4: Bericht der Kassenwartin 

Punkt 5: Bericht des Rechnungsprüfers 

Punkt 6: Entlastung der Vorstandschaft 

Punkt 7: Ausblick und Projekte im Schuljahr 2024/2025 

mit Beschlussfassung 

Punkt 8: Wahlen 

Punkt 9: Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung können bis Montag, 14. 

Oktober 2024 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden des För-

dervereins (Melanie Schmid, Seekircher Strasse 4, 88422 

Tiefenbach oder per E-mail: VorsitzFOEV.GSAlleshausen 

@gmail.com) eingereicht werden. 

Claudia Fischer, Schriftführerin des Fördervereins der 

Federsee ς Grundschule Alleshausen 

 

Eintracht Seekirch e.V. 
ü Herrenfußball 
 

Eintracht Seekirch : SV Burgrieden II 4:0 (1:0) 

Vergangenen Sonntag war der SV Burgrieden II zu Gast in 

Seekirch. In einer hart umkämpften ersten Halbzeit ent-

wickelte sich ein ansehnliches Fußballspiel beider Mann-

schaften. Es war zu sehen, dass zwei Teams der oberen 

Tabellenhälfte gegeneinander spielten. Trotzdem waren 

Chancen auf beiden Seiten selten. Der Knoten platze 

jedoch als in der 29. Minute Jens Schirmacher nach Vorla-

ge von Agim Rahmani einen blitzschnellen Konter der Ein-

tracht zum 1:0 vollendete. Nach der Halbzeit ging das 

Spiel weiterhin auf das Tor der Burgriedener und man 

mailto:hia@caritas-biberach-saulgau.de
mailto:hia@caritas-biberach-saulgau.de
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merkte, dass die SVE am Drücker war. Tatsächlich konnte 

auch innerhalb von sieben Minuten deutliche Klarheit 

geschafft werden und es gelang der Eintracht auf 4:0 zu 

erhöhen. Durch zwei identische Spielzügen konnte Lulzim 

Rahmani jeweils auf Vorlage von Hannes Riedmüller 

zuerst auf 2:0 und 3:0 erhöhen, ehe Agim Rahmani auf 4:0 

Endstand vollendete. Einziger Wehrmutstropfen war die 

Verletzung von Daniel Rettich, der sich kurz nach seiner 

Einwechslung in einem Zweikampf unglücklich verletzte. 

Die Eintracht bleibt damit im zweiten Spiel in Folge Ge-

gentorlos und steht bei einem Torverhältnis von 26:3. 

Das nächste Spiel ist am Sonntag, den 13.10.24 um 13:15 

Uhr in Kirchberg an der Iller. 
 

ü Einlaufkinder beim SSV Ulm - Jugendfußball 
 

Am 27.09.24 war es endlich soweit. Die Kinder und auch 

Eltern waren schon Tage vor dem Event in extremer 

Vorfreude. Die Kids des SV Eintracht Seekirch durften 

nicht nur zum Spiel nach Ulm, sondern waren auch Ein-

laufkinder in der 2. Fußball Bundesliga. Insgesamt sind 23 

Kinder eingelaufen und 23 Eltern konnten sich ebenso 

über Freikarten freuen. 30 weitere Karten wurden noch 

zusätzlich organisiert. Somit sind wir mit 76 Personen 

geschlossen in einem Doppeldeckerbus nach Ulm gereist. 

Glück haben wir den Spielern des SSV Ulm auch gebracht. 

Das Spiel gegen die Eintracht Braunschweig konnten die 

Ulmer mit 3:1 für sich entscheiden und so den zweiten 

Saisonsieg feiern. Dieses einmalige Event wird noch lange 

in den Köpfen der Kids und auch Eltern bleiben. 

Anzeigen 
 

 

 


